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Amt Temnitz        Walsleben, 02.05.2011 
- für die Gemeinde Temnitztal - 
 
 

E r g e b n i s p r o t o k o l l 
der Gemeindevertretersitzung Temnitztal am 28.04.2011 

 
 
Beginn: 19:0 Uhr 
 
Ende:  22:0Uhr 
 

Anwesenheit 

anwesend entschuldigt unentschuldigt 

Herr Thomas Voigt 
Herr Hans-Jürgen Koch 
Herr Bernd Fülster 
Frau Jutta Bonk 
Herr Peter Masloch 
Herr Ulrich Jaap 
Herr Gerhard Linke 
Herr Manfred Mann 
Herr Helfried Protz 
Herr Ingo Wichmann 
Herr Michael Mann 
Frau Gloria Pfannenberg 

Herr Siegfried Naumann 
Herr Edgar Pleßow 
Herr Elmar im Brahm 
   

      

 
Mitarbeiter der Verwaltung: Frau Dorn 
 
Gäste:                                    Einwohner, Presse Herr Gronau (Fa. Denker und Wulf) 
 
Protokollführerin:                 Frau Braun 
 
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil   
1.   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen  
      gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 24.03.2011 
3.   Feststellung der Tagesordnung 
4.   Protokollkontrolle (24.03.2011) 
5.   Einwohnerfragestunde 
6.   0015/11   Information zur beantragten Geschwindigkeitsbegrenzung auf der B 167 in den  
                      Ortslagen Kerzlin und Wildberg 
7.   0016/11   Errichtung eines Maibaumes in Garz 
8.   0018/11   Korrektur des § 3 der Satzung der Gemeinde Temnitztal über eine  
                      Veränderungssperre für das Gebiet des Bebauungsplanes "Windenergie am Weg nach  
                      Emilienhof" der Gemeinde Temnitztal, OT Wildberg 
9.   0020/11   Information zum Bebauungsplan "Windenergie am Weg nach Emilienhof" der  
                      Gemeinde Temnitztal, OT Wildberg 
10. 0022/11   Förderung des Einsatzes Erneuerbarer Energien 
11. Bericht der Amtsdirektorin 
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12. Informationen des Bürgermeisters 
13. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
II. Nichtöffentlicher Teil    
14. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen  
      die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung am 24.03.2011 
21. Bericht der Amtsdirektorin 
22. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
15. Protokollkontrolle (24.03.2011) 
16. 0017/11   Ergebnis Ausschreibung Baugrundstück in Wildberg 
17. 0014/11   Auftragsvergabe, "K 400 - Bauwerk - Technische Anlagen", Einbau eines  
                      öffentlichen WC in ein ehemaliges Trafohaus in Garz 
18. 0012/11   Pachtangelegenheit - Gemarkung Kerzlin, Flur 2, Flurstück 230 
19. 0019/11   Laufzeitverlängerung eines bestehenden Pachtvertrages für die Gemarkung Garz und  
                      Manker 
20. 0021/11   Pachtangelegenheit in der Gemarkung Wildberg, Flur 6, Flurstück 73 
 
I. Öffentlicher Teil   
 

TOP 1:  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Herr Voigt begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter und Gäste. Er stellt die Beschlussfähigkeit mit 
10 stimmberechtigten Gemeindevertretern fest. 
 

TOP 2: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle 
Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten 
Sitzung am 24.03.2011 

 

Abstimmungsergebnis 

anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

10 8 0 2 0 

 

TOP 3:  Feststellung der Tagesordnung 

 

Abstimmungsergebnis 

anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

10 10 0 0 0 

 

TOP 4:  Protokollkontrolle (24.03.2011) 

 
Frau Dorn:  
Das Einbahnstraßenschild in der Gartenstraße in Wildberg wurde entfernt 
 
Aktueller Stand hinsichtlich der Windkraftanlagen in Wildberg: Es wurde ein Antrag auf vorläufigen 
Rechtsschutz und Normenkontrollantrag zur Veränderungssperre zum B-Plan „Windenergie am Weg 
nach Emilienhof“ sowie zum FNP der Gemeinde Temnitztal beim OVG Berlin Brandenburg durch 
Denker & Wulf AG gestellt. 
 
Die Fundamente für die Infotafeln sind fertig, die Tafeln können jetzt durch die Ortsvorsteher aufgestellt 
werden. 
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Die Schaffung von Parkflächen in der Karlstraße für die Nutzung bei FFW-Einsätzen widerspricht den 
Vorschriften der Feuerwehrunfallkasse.  
 
Die Parkverbotsschilder für die Grundschule am Burgwall werden zeitnah aufgestellt.  
Herr Wichmann bittet um Zusendung von Kopien der Klageschriften hinsichtlich der WKA. 
 

TOP 5:  Einwohnerfragestunde 

 
Frau Jaap erkundigt sich nach dem Stand der Bearbeitung und einer Entscheidung der 
Gemeindevertretung zum Antrag auf Nutzung der „alten Schule“ zur Ausstellung, vorerst 
Aufbewahrungsraum, von alten landwirtschaftlichen Geräten. 
 
Frau Dorn: Eine Antwort steht noch aus, da auch ein Gesamtkonzept erstellt werden sollte. In der 
19./20. KW sollte dazu ein Gespräch geführt werden. 
 

TOP 6: 0015/11   Information zur beantragten Geschwindigkeitsbegrenzung auf der B 167 in 
den Ortslagen Kerzlin und Wildberg 

 
Herr Jaap merkt an, dass sich die Lärmbelästigungsberechnung aus mehreren durchschnittlichen 
Faktoren ergibt und somit der Einzelfall nicht betrachtet wird. D. h. die Belästigung von Fahrzeugen 
(Auto´s, LKW) wird hier vermischt und der Einzelfall LKW, der den Lärm verursacht, bleibt außen vor. 
Er nimmt den Sachverhalt zur Kenntnis und wird sich mit der Bürgerinitiative zur weiteren 
Vorgehensweise beraten. 
 
Darüber hinaus bittet Herr Jaap um Beseitigung der klappernden Schachtabdeckungen auf der B 167 in 
Wildberg. 
 

TOP 7:  0016/11   Errichtung eines Maibaumes in Garz 

 
Die Aufstellung des Maibaumes erfolgt jedes Jahr von Mai bis September. 
 
Beschlussvorschlag:  
Die Gemeindevertretung genehmigt die Aufstellung des Maibaumes auf der Fläche des „Lustigen 
Dreiecks“. 
 

Abstimmungsergebnis 

anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

10 10 0 0 0 

 

TOP 8:  0018/11   Korrektur des § 3 der Satzung der Gemeinde Temnitztal über eine 
Veränderungssperre für das Gebiet des Bebauungsplanes "Windenergie am Weg 
nach Emilienhof" der Gemeinde Temnitztal, OT Wildberg 

 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeinde Temnitztal beschließt die Änderung des § 3 der Satzung der Gemeinde Temnitztal 
über eine Veränderungssperre für das Gebiet des Bebauungsplanes „Windenergie am Weg nach 
Emilienhof“ der Gemeinde Temnitztal, OT Wildberg, und die rückwirkende Inkraftsetzung wie in der 
Anlage dargestellt. Diese Änderung ist im Amtsblatt des Amtes Temnitz und dessen Gemeinden 
ortsüblich bekannt zu machen. 
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Abstimmungsergebnis 

anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

10 10 0 0 0 

 

TOP 9:  0020/11   Information zum Bebauungsplan "Windenergie am Weg nach Emilienhof" 
der Gemeinde Temnitztal, OT Wildberg 

 
Kenntnisnahme durch die Gemeindevertreter 
 

TOP 10:  0022/11   Förderung des Einsatzes Erneuerbarer Energien 

 
Herr Voigt begrüßt das Vorhaben der Prüfung des Einsatzes erneuerbaren Energien, eine Umsetzung 
dieser muss dann auch erfolgen. 
 
Herr Jaap äußert Bedenken hinsichtlich der Umsetzung dieses Vorhabens. Hat die Gemeinde 
Stilllegungsflächen und wer nutzt dann diese? Was setzt die Gemeinde ein um auch Privatpersonen zu 
fördern? Die Gemeinde sollte dann auch Vorreiter sein. Sollte man dann auch die gemeindeeigenen 
Gebäude diesbezüglich sanieren? Herr Jaap verweist auch auf die demografische Entwicklung in der 
Gemeinde Temnitztal und zweifelt daran, dass vor allem ältere Bürger solcher Sanierungsmaßnahmen 
und deren Kosten folgen werden. 
 
Herr Voigt merkt an, dass die Gemeinde schon Vorreiter sein sollte. Die Gemeinde sollte jungen Leuten 
Alternativen zur Energiegewinnung anbieten und die Gemeinde mit solchen Konzepten attraktiv 
machen. 
 
Herr Masloch: Pro & Contra sollten natürlich gegenübergestellt werden. Aber die Orte sollten hier auch 
zukunftsorientiert gemacht werden. 
 
Herr Wichmann: Man sollte hier nicht nur Probleme sehen und damit das Konzept kaputt reden. Dieses 
Konzept soll Rahmenbedingungen festsetzen, sich mit all solchen Problemen befassen und 
Lösungsansätze aufzeigen.  
 
Herr Dressel hofft auf eine positive Entscheidung der Gemeindevertretung hinsichtlich dieser 
Beschlussvorlage. Die Gemeinde sollte zukunftsorientiert Möglichkeiten der Energiegewinnung offen 
gegenüber stehen, um die Gemeinde attraktiver zu machen und somit auch wieder junge Leute nach 
Temnitztal zu holen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung stimmt der Zusammenfassung der Grundkonzeption für ein 
Energiekonzept der Gemeinde Temnitztal zu. Sie will ein kommunales Energiekonzept erstellen 
und beauftragt das Amt Temnitz, die Förderung über das Programm „RENplus“  zu beantragen.  
 

Abstimmungsergebnis 

anwesend ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

10 9  1 0 

 

TOP 11: Bericht der Amtsdirektorin 

 
Frau Dorn: 
Der Amtsausschuss hat am 27.04.2011 den Haushalt 2011 beschlossen. Die Amtsumlage liegt 
bei 47 % und die Kreisumlage bei 43 %. Für die investiven Maßnahmen beträgt die Abführung der 
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investiven Schlüsselzuweisungen von den Gemeinden an das Amt 39,89 %. Diese Mittel sind als 
Einnahmen den Maßnahmen direkt zugeordnet worden. In der Rücklage verbleiben dann rund 
89.000,00 €. 
 
Der Amtsausschuss des Amtes Temnitz hat dem Abschluss der Öffentlich-rechtlichen 
Vereinbarung „Lohnrechnung“ für die Beschäftigten des Amtes mit der Gemeinde Fehrbellin 
zugestimmt. 
 
Herr Jaap fragt nach, wo im Amt Einsparpotenzial liege? Warum wurde die Amtsumlage erhöht 
ohne Zustimmung der Gemeindevertretungen? 
 
Herr Wichmann ist ebenfalls der Meinung, dass eine Erhöhung der Amtsumlage vorher den 
Gemeindevertretern mitgeteilt werden sollte. 
 
Frau Dorn erläutert, dass ein reiner Kostenpunkt die Abschreibungen der Gebäude im 
Amtshaushalt darstellt. 
 

TOP 12: Informationen des Bürgermeisters 

 
Keine Ausführungen 
 

TOP 13:  Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 

 
Herr Fülster bittet um Zusendung des Radwegekonzeptes an die Mitglieder der Zukunftswerkstatt. 
 
Die Frage wann damit zu rechnen sei, dass der Haushalt beschlossen werden kann, beantwortet Frau 
Dorn mit ca. Ende Juni 2011. 
 
Herr Voigt merkt an, dass für anstehende Ausgaben, wie Dorffeste, ein gesonderter Beschluss der 
Gemeindevertretung erfolgen muss. 
 
Herr Fülster bittet um Festlegung eines Termins für die nächste Ortsbegehung in Küdow-Lüchfeld mit 
dem Ordnungsamt, dem Bürgermeister und Herrn Wichmann. 
 
Herr Manfred Mann bringt an, dass einige Eigentümer ihr Regenwasser immer noch über die Straße 
entsorgen. Dies bringt Unmut bei den Eigentümern, die das Regenwasser auf ihrem Grundstück 
entsorgen. Er bittet um Kontrolle und entsprechendes Handeln. 
 
Die Problematik des Parkens von PKW´s an der Ecke Präsidentenstraße/B 167 sollte durch das Amt 
geprüft und geklärt werden. Die Kreuzung ist schlecht einzusehen und das Parken gefährdet das 
Auffahren auf die Hauptstraße noch stärker, merkt Herr Manfred Mann an. 
 
Herr Jaap wirft ein, dass das Parken nicht nur dort ein Problem darstellt, sondern auch auf Grünflächen 
durch LKW´s. Das Parkverbot wird ignoriert, weil hier die Kontrolle durch das Ordnungsamt fehlt. 
 
Frau Dorn entgegnet, dass für solche Maßnahmen das Ordnungsamt personell nicht ausgestattet ist. 
Vielmehr sollten die Ortsvorsteher solche Vergehen dem Ordnungsamt melden. Von dort aus könnten 
dann Aufforderungen bzw. Ersatzvornahmen erfolgen. 
 
Frau Pfannenberg ist der Meinung, dass erst einmal das persönliche Gespräch mit dem Verursacher zu 
suchen sei. 
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- Ende des öffentlichen Teils 20.40 Uhr -  
 
Walsleben, 10.05.2011 Walsleben, 10.05.2011 

 
________________ 
Voigt  
Vorsitzender der Gemeindevertretung 

________________ 
Braun 
Protokollführerin 

 
 


